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Radon in NRW



Radon im Strahlenschutzrecht
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EU-Recht: 

Richtlinie 2013/59/EURATOM

Nationales Recht:

Strahlenschutzgesetz und Strahlenschutzverordnung

ü Referenzwert für Radon in Aufenthaltsräumen und an Arbeitsplätzen

ü Radon-Maßnahmenplan

ü Radon-Vorsorgegebiete



Radon-Maßnahmenplan

3 Radon - Pressegespräch am 28.01.2021

Radon-Maßnahmenplan 

= Maßnahmenpaket des Bundes

zur nachhaltigen Verringerung der Exposition gegenüber Radon

Wichtige Maßnahmen, die durch die Bundesländer umgesetzt werden 

müssen sind z.B.:

ü Erhebung des Radon-Vorkommens

ü Ausweisung von Radon-Vorsorgegebieten 

ü Schutzmaßnahmen bei Neubauten, in bestehenden Gebäuden und an 

Arbeitsplätzen

ü Öffentlichkeitsarbeit



Festlegung von Radon-Vorsorgegebieten

Radon-Vorsorgegebiete (§ 121 StrlSchG): 

Bei der ¦berschreitung des Referenzwertes Ăin einer beträchtlichen Zahl 

von Gebäuden mit Aufenthaltsrªumen oder Arbeitsplªtzenñ muss ein 

Radon-Vorsorgegebiet festgelegt werden.

Kriterium für eine Gebietsfestlegung (§ 153 StrlSchV):

Auf mindestens 75 % der Fläche des auszuweisenden Gebiets muss der 

Referenzwert in mindestens 10 % der Anzahl der Gebäude überschritten 

werden.

In Radonvorsorgegebieten gelten zusätzliche Pflichten:

ü Schutz vor Radon an Arbeitsplätzen in Innenräumen (§§ 126-132 

StrlSchG)

ü Radonschutz beim Neubau (§ 123 StrlSchG)

4 Radon - Pressegespräch am 28.01.2021



In einigen Landesteilen wurden erhöhte Radonwerte im Boden festgestellt.

Überschreitungen des Referenzwertes in Aufenthaltsräumen und an 

Arbeitsplätzen sind möglich. 

Trotzdem: In NRW werden aktuell keine Radon-Vorsorgegebiete 

ausgewiesen, weil die gesetzlichen Kriterien nicht erfüllt sind.

ü Wo genau kommt Radon verstärkt vor? 

ü Welche Kommunen sind betroffen?

Radon-Vorkommen in NRW - aktueller Stand -
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Radon-Vorkommen in NRW - aktueller Stand -

Geologische Kartierung

(Geologischer Dienst NRW)

Bereiche mit 

Ăauffªlligerñ Geologie

= Gesteine mit

leicht erhöhtem Urangehalt 

= mögliche Radon-Quellen

im Untergrund

Radonvorsorgegebiet = 

mindestens 75 % der Fläche

und 10 % aller Gebäude



© 2019 GeoBasis-DE / BKG

Rastergröße: 10 Km x 10 Km

Stand: 30.09.2020
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Radon-Vorkommen in NRW - aktueller Stand -

Radonprognosekarte 

(Bundesamt für Strahlenschutz)

= Darstellung des 

Radonpotentials

Je höher das Radonpotential

desto größer ist die 

Wahrscheinlichkeit, dass 

Referenzwertüber-

schreitungen in Häusern 

auftreten.

Schwellenwert: 44

ü 75 % Flächenanteil?


